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Stenographischer Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordnete Versammlung
Montag den 19 September Nachm 4 Uhr

Fortsetzung

Referent M H es trifft mich wohl die Schuld
daß so manche Mißverständnisse und irrige Ansichten hier
geäußert sind Ich hätte noch manches erwähnen sollen
wenigstens die Steigungsverhältnisse Um bei letzteren an
zufangen will ich sagen daß von dem Hause des Hrn Dr
Kahfer bis zur Theaterecke eine Steigung von 1 19,85
stattfindet Dann kommt eine horizontale Strecke etwa so
lang wie der Petrikirchhos und dann ein Fallen der Straße
in einem Verhältniß von 1 26 Daß die Steigung von
rund 1 20 bei dem Hause des Hrn vr Kayser eine ge
ringere ist als die gegenwärtige mag daraus hervorgehen
daß man auf Tieferlegung an dieser Stelle 3500 ver
rechnet hat Wenn von Treppenstufen u dergl die Rede
gewesen ist so trifft mich keine Schuld Denn das konnten
Sie voraussetzen daß ich solche Abnormitäten Ihnen nicht
verschwiegen haben würde Ich sagte die Baukommifsion
hat die Sache geprüft und eine solche Ungeheuerlichkeit die
man blos da anwendet wo man sie nicht umgehen kann
würden jedenfalls unser Bedenken auch erregt haben Der
gleichen kommt nicht vor Die Strecke die Herr Weiss
berührt hat das östliche Ende des Unterberges erfährt keine
Aufschüttung sondern dort überschreitet die neue Straße
die alte im Niveau des jetzigen Bürgersteiges Das kommt
daher daß die Strecke vom Weidenplan bis zum Unterberg
in dem Verhältniß von 1 26 regulirt wird und weil ge
rade mitten im Schaas schen Grundstück eine wesentliche
Aufschüttung stattfindet die es ermöglicht die Straße im
Niveau des Bürgersteiges zu überschreiten Das führe ich
im Allgemeinen an Ein Abtrag findet blos am Petri
kirchhos statt Daß auch dafür gesorgt ist daß die Häuser
nicht einstürzen konnten Sie wohl annehmen da Sie
hörten daß der Herr Stadtbaurath und die Baukommission
das Projekt bearbeitet haben Ich wollte mir noch er
lauben indem ich Hrn Bethcke danke sür die richtige Dar
stellung der Sache die so ganz meinen Ansichten entspricht
das Mißtrauen zu bekämpfen was gegen die Kostensumme
ausgesprochen ist Ich möchte auch bestreiten daß die In
teressenten mit noch größeren Opfern herangezogen zu wer
den verdienen M H ich glaube nicht daß die Straße
auch wenn wir auf dem Schaaf fchen Grundstück pflastern
mehr kosten wird als 28 500 ausgenommen vielleicht
ein Stück Trottoir das wir werden vor dem Petrikirchhos
legen müssen Ich darf darauf verweisen daß verschiedene
Projekte zur besseren Fahrbarmachung der Kapellengasse auf
gestellt sind Es herrschen dort greuliche Zustände da muß
etwas gethan werden dort herrschen wirkliche Nothstände
Die Straße ist nicht zugänglich für Fuhrwerk Es ist That
sache daß jeden Winter Wagen die steile Straße dort her
abstürzen daß man Unglückssälle jeden Winter dort sieht
Die Herren werden es wissen die oft Kohlen dorthin zu
liefern gehabt haben Ich verweise auf die früheren Schwie
rigkeiten und Unterhandlungen die oft gepflogen wurden
Es wurde daran gedacht wenigstens einen Umlenkeplatz zu
schaffen Die Leute die dort wohnen brauchen auch Brenn
materialien ziehen auch um u s w so daß eine fahrbare
Straße erforderlich ist Wir müssen auf diese Bedürfnisse
Rücksicht nehmen Das kommt hinzu um dieses Projekt
noch mehr zu heben hinsichtlich des Geldpunktes Die
Uebelstände werden durch die Verbreiterung der Straße be

seitigt

Die Verpflichtung hat die Stadt wohl unter allen
Umständen jetzt einmal an dieses Projekt ernstlich heranzu
gehen und es mit einem gewissen Wohlwollen zu fördern
Die Pflicht hat sie gegen sich selbst Das ist in der Ge
schichte aller Stadtvertretungen zu lesen daß wenn solche
Sachen aufgeschoben werden damit nur eine kolossale Strafe
für die Stadt dikiirt wird Der Grunderwerb wird un
gleich theurer als die Zinsen austragen sür das jetzt auf
zuwendende Kapital Es ist Thatsache daß je länger diese
Sachen hinausgeschoben werden desto größer die Schwierig
keit wird den Uebelständen abzuhelfen Herr Bethcke hat
sehr richtig bemerkt daß das Bedürfniß anerkannt ist und
daß immer wieder diese Vorlage kommen wird Sie läßt
sich nicht abweisen Wenn auch jetzt der Verkehr noch kein
großer ist so wird doch in 5 bis 10 Jahren wenn diese
Stadttheile erst mehr ausgebaut sind der Verkehr erheb
lich gewachsen sein Wir müssen sür die nähere und nächste
Zukunft für diese Straße sorgen Ich bin oft Zeuge ge
wesen daß diese kleinen Gassen von vielen Fußgängern be
gangen sind Wagenverkehr ist jetzt nicht möglich wie Sie
wissen Ich bedaure daß Herr Prof Kohlschütter und
manche andere Herren die oft dort gehen müssen nicht hier
sind Die würden Ihnen bestätigen was dort sür eine
heillose Gegend ist Herr Görlitz hat Ihnen einmal die
Unbequemlichkeiten des Verkehrs dort geschildert Die Ge
gend ist geradezu anstößig sür Manchen theils weil die
Straßen in schrecklichem Zustande sind theils weil die An
wohnerschaft Niemanden ermuthigt dort den Weg zu neh
men Auch diese Gründe Müssen uns bestimmen daß wir
sür ein anständigeres Publikum einen Weg nach dem neuen
Stadttheile schaffen können Herr Bethcke hat gesagt daß
auch Herr Kuhnt und die Interessenten die dort Bauplätze
besitzen mit herangezogen werden möchten Ich habe den
Zeichnungsbogen von den Beisteuernden nicht hier aber es
ist mir gesagt worden daß Herr Kuhnt wohl 4000 oder
noch einige hundert Mark gezeichnet hat Herr Kuhnt hat
ja ein wesentliches Interesse an der Durchlegung dieser
Straße aber nicht so sehr eine Verpflichtung wenn Sie
von einer moralischen Verpflichtung abstrahiren Moralische
Verpflichtung wiegt aber sehr leicht man kann damit nicht
rechnen Ich will der früheren Stadtverwaltung keinen
Vorwurf machen Das Ortsstatut vom 2 Juli 1875 war
noch nicht da und man hat nicht gewußt wie man operiren

solle Früher war es mehr am Platze Herrn Kuhnt mit
dieser Straße oder einer ähnlichen zu besteuern Ich mache
der Stadtverwaltung keinen Vorwurf Was wir hier sehen
trifft bei allen anderen neuen Quartieren auch zu Die
Lücke leidet unter ganz derselben Kalamität Das Königs
viertel ist auch nicht mit der alten Stadt gehörig in Ver
bindung gesetzt Jetzt ist uns hier noch einmal die Gele
genheit geboten ehe die Bollwerke der neuen Häuser eine
Verbindung unmöglich machen mit geringen Opfern die
Sache in gute Wege zu leiten Ich bitte nehmen Sie den
Vorschlag des Magistrats an der Sie nur eventuell ver
pflichtet

Stadtv Loest Ich kann nur unterschreiben was Herr
Bethcke ausgeführt hat Seitdem durch die Ausstellung die
Bebauungspläne bekannt geworden sind haben wir gesehen
wie Terrains von 60 Morgen Größe von Spekulanten er
worben sind Ich erinnere hierbei daran daß die gesammte
Gottesackerbreite nur circa 13 Morgen enthält daß die
Bebauer dieser Breite blos um Durchbrüche von der Augusta
straße zu ermöglichen 15000 aufwenden mußten ich er
innere daran daß um eine bequeme Passage nach dem Mar
tinsberge zu haben ein Aufwand von 7000 4 mit dem
Pflaster von 8000 nöthig war und daß dies Alles auf
Kosten der Unternehmer hergestellt wurde Sie haben gese
hen wie der nordöstliche nördliche und nordwestliche Be
bauungsplan genehmigt wurde Ich frage ist es zu viel
daß man bei solchen gründermäßigen Ziffern dort den Un
ternehmern auferlegt sür eine zweckmäßige Kommunikation
und sär die Einrichtung des rohen Terrains zu sorgen das
nur dem Feldgewerbe gedient hat und das zu hochwertigen
Baustellen umgewandelt ist Wenn man bei solchen Ver
hältnissen 28000 verlangt ist das zu viel Ich bin
der festen Ueberzeugung man wird zulegen wenn wir die
Kosten nicht aus städtischen Mitteln bewilligen Ich habe
noch einen andern Grund Wenn es sich um Durchbrüche
handelt so hat die Stadt viel unabweisbarere Durchbrüche zu
schaffen Da ist der Durchbruch im südlichen Stadttheil
nach der Taubengasse wo die neue Volksschule gebaut wird
Wir kürzen da vielen kleinen Hallensern die Entfernung be
deutend ab und mit viel geringeren Kosten Ebenso ist
nothwendig die Durchführung der Karlstraße durch das
langgestreckte Terrain zwischen Harzgasse und Geiststraße
Diese Durchbrüche sind ebenfalls nothwendig Ich kann be
vor die Namen des Comite s nicht genannt sind bevor
nicht eine detaillirt ausgearbeitete Vorlage mich noch mehr
aufklärt über die Steigungsverhältnisse als diese kurzen
Angaben um mir ein Gesammtbild konstruiren zu können
ich kann ehe nicht diese Ausarbeitungen vorliegen mich
nicht vazu verstehen diesem Projekte meine Zustimmung zu
geben Ich betone noch einmal ich bin nicht im Prinzip
gegen den Durchbruch Ich werde stets dafür sein wenn
es sich handelt große Verkehrsstraßen mit andern entstehen
den zu verbinden und den Gesammtverkehr zu heben Aber
unter den begleitenden Umständen kann ich es nicht

Fortsetzung folgt

Civilstand Meldung vom 21 September
Aufgeboten Der Handarbeiter E Schmidt und B

Große Weingärten 22 Der Kaufmann E Apel Leip
zig und H Horn Harzgafse 9 Der Sekretär O Hei
nert gr Steinstraße 10 und A Wurmstich Pfännerh la

Der Restaurateur W Franke gr Klausstraße 41 und
S Schröder Bärgasse 8 Der Briefträger I Kaufhold
Halle und Ch M S Müller Giebichenstein Der Ma
schinenmeister F L Käthe Leipzig und F A Walther
Seeburg

Eheschließungen Der Schriftsetzer R Wiemer
kl Ulrichstraße 10 und A Lorenz Landwehrstraße 17
Der Tischler I Freudenberg kl Schloßgasse 9 und W
Wachtel Moritzzwinger 5

Geboren Dem Kaufmann O Teichmann eine T
alte Promenade 28 Dem Maschinenbauer M Schnei
der eine T kl Schloßgasse 5 Dem Handarbeiter C
Müller eine T Rannischestraße 14 Eine unehel T
Schützengasse 5 Dem Malermstr C Hennicke eine T
alte Promenade 26 Dem Hausdiener F Nagel ein S
Taubengasse 15 Dem Gelbgießer C Knauf ein S
Gommergaffe 2 Dem Kaufmann Th Peter eine T
Königstraße 18 Dem Maler F Köhler eine T große
Brauhausgasse 9 Eine unehel T Feldstraße 11

Gestorben Der Gastwirth Christoph Hoffmann
65 I 8 M 24 T Schlaganfall Trödel 18 Der
Arbeiter Emil Schmnnfch gen Weineck 26 I 1 M 3 T
Tuberkulose Martinsberg 4a Des Viktualienhändler F
Dönau S Franz 20 T Durchfall gr Sandberg 14

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 22 Septbr 1881

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 KZ fest 210 225 M exquisite Waare bis 240 M

bezahlt
Roggen 1000 KZ guter 195 198 M exquisiter bis 204 M
Gerste 1000 KZ recht matt Landgerste 17i 180 M Chevalier 185

200 M abfallende Sorten billiger
Gerstenmalz 50 KZ 14,50 15,25 M
Hafer 1000 I Z 152 164 M neuer 155 160 M
Hülsenfrüchte 1000 KZ Victoria Erbsen 250 255 M Linsen 50 KZ

19 23 MKümmel 50 KZ 25,50 26,50 M
Mais 1000 KZ Donau 143 152 M amerikanischer 152 156 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 258 265 M ohne Angebot
Mohnsamen 50 KZ blauer 32 33 M
Stärke 50 KZ fest 23,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco niedriger Kartoffel 60,50 M

Rüben 59 M
Solaröl 50 KZ 8,75 9 M
Malzkeime 50 KZ fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 KZ 8,50 M

is Roggen 50 KZ 6,50 6,60 M Weizenschsale 5,25 M Wer
zengrieskleie 6,10 6,25 M

Oelkuchm 50 KZ loco und Termine 7,25 7,40 M

Wetter Bericht

Aus Halle und Umgegend
Wie wir erfahren hat das Nationalliberale Wahl

comits sich gestern Mittwoch dahin schlüssig gemacht sür
die nächste Woche eine größere Anzahl von nationaliiberalen
Vertrauensmännern in Stadt und Land zu einer Bespre
chung über die bevorstehende Reichstagswahl einzuladen
Diese Vertrauensmännerversammlung soll dann über die
Einberufung allgemeiner Versammlungen der national
liberalen Partei welche in Halle wie im Saalkreife abzu
halten sein werden Beschluß fasfen Im Comits war man
der Ansicht daß diese allgemeinen Versammlungen nicht zu
lange vor den Wahlen sondern nur etwa in den 14 Tagen
vor dem 27 Oktober am Besten abzuhalten sein möchten

Die Vorarbeiten sür den projektirten Umbau
unseres Bahnhofs sind seitdem der preußische Staat mit
der Thüringischen Eisenbahngesellschast in Unterhandlungen
wegen Ankaufs getreten ist leider in Stocken gerathen
Es sind daher sogar die schon angefangenen Erdarbeiten
an der Berlinerstraße wo bekanntlich eine großartige eiserne
Brücke zur Unterführung der Geleise gebaut werden soll
vorläufig eingestellt worden Nur der Bau des Güter
schuppens der mit dem Bahnsofsumbau nicht in direktem
Zusammenhange steht ist rüstig sortgesetzt worden so daß
in diesen Tagen das Richtfest wird gefeiert werden können
Nach der getroffenen Entscheidung über die Zukunft des
Thüringischen Bahnunternehmeus wird man erwarten dürfen
daß das Projekt wieder in Fluß kommen wird

Für die Ausführung der Klempnerarbeiten resp
der Dachdeckerarbeiten bei der im Bau begriffenen neuen
Volksschule in der Taubengasse haben die Herren Klempner
meister Böttger bezw Dachdeckermeister Fischer den
Zuschlag erhalten

Am Montag wird mit der Umpflasterung der
Bahnhofs st raße begonnen werden

Vor dem Kirchthor und der Breitestraße auf der
Strecke von Kirchthor 17 und Breitestraße 18 nach dem
am Zusammenlauf der Wallstraße und Fleischergasse mün
denden Kanal der Fleischergasse soll ein Thonrohrkanal von
30/25 ew Lichtweite zur Anschlagsumme von 2492 46
angelegt werden Die mittlere Tiefe beträgt 2,60 w die
Gesammtlänge der Leitung incl 8 Schächte 316 m

Vorgestern Nachmittag feierten die beiden Land

ephorien Halle I und II in Wörmlitz ihr Gustav
Adolfs fest Schon ein Fest in diesem Jahre das Volks
missionsfest wurde auf der Rabeninsel durch Herrn liie
Reinhard aus Wörmlitz begangen Diesmal hielt Herr
Pastor Fraucke aus Gutenberg die Festpredigt über Gala
ter 6 V 9 Herr Pastor Weigelt aus Lettin erstattete
den Jahresbericht nach welchem die Einnahmen leider abge
nommen haben Das Schmerzenskind des Gustav Adolf
Vereins die Gemeinde Klecko in der Provinz Posen bedarf
noch dringend der Unterstützung Die Kollekte ergab die
Summe von 24
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Wetter 21 September 2 U Nachm bewölkt 10 U Abbs klar
22 September 8 U Morg bewölkt stürmisch

Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Septbr Abends
1,86 am 22 Septbr Morgens 1,84 Meter

Kirchliche Anzeigen
Vom nächsten Sonntag den 25 September an wird

in der St Ulrichskirche wieder statt des Jrühgottes
dienstes um 8 Uhr der Nachmittagsgottesdienst um 2 Uhr
gehalten werden

Wir machen hiermit unserer Gemeinde bekannt daß
nachdem die Einsetzung der fünf Chorfenster beendet wor
den der Gottesdienst vom nächsten Sonntag den 25 d M
ab wieder in unserer Kirche gehalten werden wird

Der Gemeindekirchenrath zu St Moritz
I V Nietsch mann

Vermischtes
In letzter Zeit war aus Döbeln eine Bären

gemeldet worden Ein Bärenführer war durch
den Gendarm wegen mangelnden Gewerbescheines arretirt
sein Bär einstweilen in einem Gasthofe untergebracht worden
Man sprach bereits von einer Bärenauktion denn man
glaubte zur Erlangung der Gerichtskosten würde der Bär
durch den Gerichtsvollzieher versteigert werden obgleich dem
das Gesetz entgegensteht nach welchem Werkzeuge und dergl
welche der zu Pfändende zu seinem Broterwerbe bedarf
nicht weggenommen werden dürfen Der Bärenführer ist
nun wie die Döbeln Ztg berichtet sammt seinem Bären
einfach über die Grenze spedirt worden nachdem er einige
Tage in gerichtlichem Gewahrsam sich befunden hatte Wäh
rend dieser Zeit hat er eine lebhafte Sorge um seinen Bär
gehabt und als er ihn wieder in Empfang nahm brach er
nach genauer Besichtigung desselben in die Worte aus
Bär frißt Guld frißt Thaler und gab den Umstehenden

durch Pantomimen zu erkennen daß in dem Halsgürtel des
Bären Geld versteckt gewesen sei Man schenkte ihm keinen
Glauben doch hat sich jetzt herausgestellt daß der Mann
doch Recht gehabt hat Der Hausknecht des betreffenden
Gasthauses durchsuchte nämlich das Lager des Bären und
fand einen Beutel in Form eines Riemens der in das
Halsband des Bären geschoben werden konnte vor in welcher
sich Geld befand Der Bär hatte wahrscheinlich während
seiner Einsamkeit in langer Weile den Riemen zernagt und
so den Beutel verloren Der ehrliche Finder hat den Be
trag von 32 sofort abgeliefert



1587/2 1592/3 1597/3
1600/4 1601/4 1604/1
1619/4 1620/3 1620/4
1628/3 1630/2 1634/3

BekauutmaÄuua
Auslösung Halle scher Stadtobligationen

Bei der heute stattgefundenen Ausloosung der zur planmäßigen Tilgung pro 1882
bestimmten Obligattonen der städtischen Anleihen von 1818 und 1848 sind nach
stehende Nummern gezogen worden

Von der 3Vs Anleihe von 1818
I it Nr 143 664 767 895 898 961 1333 1381 1384 g 300

L 1422/2 1424/1 1472/2 1489/1 k 150
1577/1 1577/3 1577/4 1581/1 1587/1
1598/1 1598/2 1598/4 1600/1 1600/3
1614/1 1616/3 1617/1 1617/2 1619/2
1622/1 1S22/4 1625/1 1625/4 1628/1
1637/3 1637/4 a 75

v 1661/8 1704/7 1718/1 1746/10 1757/10 5 30
L Bon der 4 /v Anleihe von 1848

I,it Nr 4 8 26 66 119 130 137 139 169 a 300
L 506 510 513 531

Wir kündigen hiermit diese Obligationen und fordern die Inhaber derselben auf den
Kapitalbetrag

M vom 2 J nnar 1882 ab
ä L vom 1 April 1882 ab

unter Einreichung der Obligationen und der noch nicht fälligen Coupons in unserer Käm
merei Kasse zu erheben

Mit den gedachten Tagen hört die fernere Verzinsung auf und wird der Werth dsr
nicht mit abgelieferten noch nicht fälligen Coupons vom Kapitalsbetrage gekürzt

Hierbei erinnern wir zur Vermeidung ferneren Zinsverlustes wiederholt an die Ein
lösung bereits früher verlooster Obligationen und zwar

1 Anleihe 1818 ä 3 /o
Nr 731 1245 Z 300

0 1597/4 5 75
0 1666/3 1686/9 1704/8 1717/1 1717/2 1746/2 1748/2 1748/3

s 30
2 Sämmtliche Gas Anleihe Obligationen
3 Anleihe clv 1867 a 4

I it Nr 175 a 1500
L 276 471 518 644 942 1040 1400 1561 2240 2557 2793

3221 3659 s 300
L 4692 4773 4778 4791 4845 4881 4948 4950 5065 5184 5313

5425 5736 5826 5932 6197 g 150
Halle a/S den 13 September 1881 Der Magistrat

Staude

Freitag Abend treffen die ersten
sog Dresdener Gänse in Körben

sette geschlachtete Waare
hier ein und sind in unserer Niederlage
gr Brauhausgasse 28/29 und an unserem
Stande auf dem hiesigen Wochenmarkte zu

haben Konsum Geschäft
Ein überzähliger Leiterwagen mit Horden

m besten Zustande ist daselbst zu verkaufen

Hans Verkauf
Mein in freiester Lage der Parkwiese

gegenüber errichtetes durchaus solides
und herrschaftliches Wohnhaus Jiiger
ilalz 12 will ich mit oder ohne daran
totzenden Garten verkanfen

n Jägerplaiz 13

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom 3 Mai 1850 wird das Publikum

darauf aufmerksam gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartalwechsel der Umzug für
a kleinere Wohnungen aus einem bis zwei heizbaren Zimmern bestehend

am 1 Oktober
b Mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern bestehend

wegen des auf den 2 fallenden Sonntags

am 3 Oktober
e größere Wohnungen aus mehr denn drei heizbaren Zimmern bestehend

am 4 Oktober
beendet sein muß

Der Umzug ist derart zu fördern daß der einziehende Miether vom ersten Umzugs
tage an Sachen in die gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehindert bis zum
Ablaufe der Umzugsfrist in entsprechender Weise fortfahren kann

Halle a/S den 20 Septe mber 188 1 Die P olizei Verwaltung

Die Herstellung eines Thonrohrkanals vor dem Kirchthor und in der Breite
straße veranschlagt zu 2492,46 soll im Wege der Ausschreibung vergeben werden
Angebote sind bis zum

26 d Mts Bormittags 10 Uhr
aus dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 21 September 1881 Der Stadtbaurath
Lohausen

Uekänntmachmig
Diejenigen Einwohner der Landgemeinden des Saalkreises welche im Jahre 1882

ein Gewerbe im Umherziehen fortsetzen oder neu beginnen wollen fordere ich hierdurch auf
sich spätestens im Lause des Monats Oktober d Js während der Dienststunden in
meinem Geschäftszimmer zu melden

Diejenigen welche einen Hausirgewerbeschein bereits besitzen haben solchen sowie ein
Führungs Attest ihrer Ortsbehörde diejenigen aber welche ein Hausirgewerbe neu anfangen
wollen außer einem Zeugniß über ihre bisherige Führung auch einen Nachweis über ihr
Alter beizubringen

Die Herren Gemeindevorsteher weise ich an gegenwärtige Bekanntmachung zur Kennt
niß ihrer Ortseinwohner zu bringen

Halle den 2 September 1881 Der königliche Landrath des Saalkreises
geheime Regierungsrath

E v Krosigk
Bekanntmachung

Im Kaufmann Hermann Schneider schen Konkurse von hier soll die Schlußvertheil
lung der Masse erfolgen und sind dazu 2940 37 vorhanden wovon noch die Ge
richts und Verwaltungskosten zu decken sind

Nach dem in der Gerichtsschreiberei niedergelegten Verzeichnisse betragen die nicht
bevorrechtigten Forderungen 13 735 04 diejenigen Gläubiger denen ein Vorzugsrecht
zusteht sind bereits befriedigt

Halle a S den 21 September 1881
W Elfte Verwalter der Schneider schen Konkurs Masse

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen der Putzwaarenhändlerin Auguste Köppe

geb Richter verwittwet gewesene Raudel von hier soll die Schlußvertheilung der Masse
erfolgen und sind dazu 1602 88 vorhanden wovon noch die Gerichts und Verwal
tungskosten zu decken sind

Nach dem in der Gerichtsschreiberei niedergelegten Verzeichnisse betragen die nicht be
vorrechtigten Forderungen 11248 91 diejenigen Gläubiger denen ein Vorzugsrecht
zusteht sind bereits befriedigt

Halle a S den 21 September 1881
W Elfte Verwalter der Köppe schen Konkurs Masse

Ein Billard ist bill ig z verk Kar lstr 2 9
Gebrauchte Nähmaschine sofort zu ver

kaufen Parkstr 22 III
Sophas Matratzen n Bettstellen empfiehlt

billig Fink gr Klausstr 8
Ueberzähl Pferd billig zu verkaufen

Merseburgerstr 41

Neue Kommoden Kleidersekret ovale Tische
Kleiderschränke verk billig Geiststr 38

Gr Kinderbettst Torfkommod Kindertische
verk billig Henriettenstr 13 am Mühlweg

Gesucht ein Tischchen zum Schreiben od
ein Schülerpult womögl ohne Aussatz Adr
sud K Exped d Bl abzugeben

Eine Wohnung von 5 heizb Zim
mern 2 Kammern Küche uud Zubehör
uebft Garteuvenuizung zum 1 April
zn vermietheu Niemeyerstratze 4

Freu ndl Parterre Wohuuug zum Ab
vermiethen geeignet 3 St 2 K K nebst
Zubehör sür 390 zum 1 Oktober oder
päter zu beziehen Krausenftraße 3a gegenüber
Freyberg s Garten Näheres

Krausenftraße 3 p

1 Stuger Nähmaschine best Lelslung
2 komplette bestkoustruirte Drehbänke
mit Schraubstock 3 St Ladenschränke
1 Fliegenschrank 1 zweithiiriger Wasch
chrank diverse geflochtene Rohrstühle
Waschtische uud Torfkaste div Blech
schilder 2 Spazierstockhalter 4 Stuck
Schaukasten 1 Brodhiinge 4 grosze
Estraden und verschiedenes Andere spott
billig

Marktplatz Nr 3 im Schirmladen

Etr 68 Pf in Fuhren ä Ctr 65 Pf

Preßtorf u is,s
Steinkohle W

Hektoliter s 1 60

Grude Coaks
I UsWÄkv VoZIsr

ö Centner
60 5 zc

2 Geigeu zu verkaufen Taubengasse 1 II

El
finden noch

lUWl
itige Schlosser

dauernde Beschäftigung in der

UM NW l
In mein Leinen und Wäsche Geschäft

kann ein junger Maun mit den nöthigen
Schulkenntnissen als Lehrling per 1 Oktober c
eintreten

findet Stellung kl Ulrichstraße 34
E Hauptmau

Einen tüchtigen flinken Arbeiter an die
Maschine such t B LeVY

Wegen Erkrankung des jetzigen Mädchens
wird sür sofort oder 1 Oktober ein in Küche
und Haus erfahrenes Mädchen mit guten
Zeugnis sen gesucht Kirchthor 15 1

Ein kräftiges Mädchen für den Nachmittag
sofort gesucht Martinsgasse 8/9 2 Tr

Zum 1 Januar 1882 suche ich ein im
Kochen geübtes gut emps Mädchen welch auch

Hausarb übernimmt n fleißig n willig ist
Frau Emilie Bethcke Burgstr 30

Eine geübte Strickerin wird sof gesucht
C Gandi g Klausthorst r 21

Ein ordentl Mädchen welches gut mit
Kind umzugehen verst wird z 1 Oktober
gesucht Modler gr Ulrichstr 23

Hans n Küchenmädchen sucht
Frau Herr mann Bahnhosstraße 7

1 Mädch f einz Dame u 1 Mädch f
Fräuleins ges d Fr Schimpf Kellnerg 5

Ein gewandtes reinl Mädchen als Aus
Wa rtun g z 1 Oct od fr Augustastr 10 II

Köchin Stuben Hans u Kindermädchen
werden gesucht und nachgewiesen durch

Panline Fleckinger kl Schlamm 3
Ordentl Dienstmädchen werden den gcchr

ten Herrschaften unentgeltlich sofort und spä
ter nachgewiesen durch

Frau Schimpf Kellnergasse 5
Ein anst Mädchen das sich keiner Arbeit

scheut sucht 1 Oct Dienst Rarhswerder 5
Landwirthschafterinnen Köchinnen

Jungfern Verkäuferinnen anständige
Mädchen sür jede Wirthschaft passend
suchen sofort Stelle durch

Frau Binneweiß gr Märkerstr 18

jeder Art befördert
porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von
stoln G VvKler Halle Leipzigerstraße 2

WWW
Lad M W l 140 z bez

Brüderstr 13,1

Eine srenndl Hof Wohnung 2 St 2 K
Küche Keller und Torsgelaß zum 1 Oktober

beziehbar Breitestraße 19
Vollständig umcingcrichtete

MnkNtttNZA Parterre m
Gartenbenutzung

7 Pieren ist sofort od später zu vermiethen
Preis 220 Thlr Näheres durch

Ftu,/ gr Ulrichstr 4
1 Logis zu 3u Thlr z verm Unterberg 5
Reitstraße 11 ist ein Laden mit Wohnung

zum 1 Oktober zu vermiethen
Die zweite Etage Leipzigerstraße 99 ist

zu vermiethen und per 1 April 1882 zu be

ziehen Gustav Brose
2 fr Logis 2 St 2 K K, Znb und

2 St K K Entr 1 Okt z b Spitze 25
ff möbl Stube mit Kabmet zum 1 Okto

ber zu vermielheu
Merseburgerstr 41 I Ecke Königstr

Möbl Wohnung Blücherjlraße 6 III r
Möbl Wohnung Bechershof 6 II

Mö bl S tube zu vermi ethen gr Steinstr 61
Möbl Stäbchen zu vermiethen Unterberg 20

ff möbl Wohn z bez Brüderstr 13 I
Anst Schlafstelle Bauhof 4 I
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3

Anst Schlafstelle m K Mühlgraben 6b
Wohnuugs Gesuch

Eine Wohnung im Preise von 180 bis
220 per 1 April gesucht Offerten unter
B 6664 erbeten an I Barck öt Co

Eine Wohnung von 3 Stuben 2 Kam
mern c sowie größere Schuppen und Thor
fahrt wird zum 1 April zu beziehep gesucht
Offerten abzugeben bei

Herrn Gastwirth Berger am Markt
Einzelne Leute suchen zum 1 April 82 ein

Logis von 2 Stuben 2 Kammern und Zube
hör Offerten mit Preisangabe unter A 2
in der Exped d Bl erbeten

1 St 2 K K u Z z 1 Okt ges am
liebst im Königsv Näh kl Branhsg 6 H

Eine comsort Wohnung 2 St 2 K c
in der Nähe des Bahnhofs von einem einzeln
stehenden Herrn gesucht Gef Offerten abzu
geben Königstraße 37 part

Eine geräumige Werkstatt mit Holzgelaß
und kleiner Wohnung in der Stadt oder in
einer der Vorstädte gesucht Offerten unter
O a 12539 an

Ft gr Ulrichstr 4 IComptoir mit Niederlage in der Nähe
der Bahn sofort gesucht Offerten unter
G S in der Exped d Bl erbeten

I Larek ck o
Ar vtrietrstr 49

LsclisminA proillpt i köli n äisarsi

l

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle

Sichere Heilung für Älle
auch die in Anstalten Operationen Badeorten
und anderweitig nicht geheilt werden können
Auch alle Entzündungen alle Fieber jeden
Husten Heiserkeiten Luftmangel Asthma
Hals Kehlkopf Eatarrh Tuberkulose Brust
leiden alle Lungenkraukheiteu nicht in
letzten Stadien Bleichsucht Abzehrungen Mi
gräne Gicht Rheumatismus Reißen und all
und jeden Schmerz Magenkrampf alle
Magen Darm Bandwurm Herz Unter
leibs Leber Gallen Nieren Urin Blut
Säfte und Hämorrhoiden Leiden Alle Kin
der und Frauen Krankheiten Alterschwächen
Schwächen Nerven Augen Kopf Gehirn
Gehör n Rückenmarkleiden Epilepsie Alle
Haut und Haarleiden Ansfchläge Mitesser
Hautjucken Flechten Krebs alte offene Schä
den Knochenfraß Geschwülste Wunderbare
Heilerfolge bei jeder Krankheit weise ich nach
Dankschreiben veröffentliche ich nicht Zweif
ler mache ich mit durch meine sichere eigene
Methode Geheilten bekannt

Zahlungsfähige Honorar später

H Halle a/SBahuhofstrafze 12 I
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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